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Erotische Geschichte - Polizei
Mia war total aufgeregt, denn heute trat sie ihren Dienst als 
Gefängniswärterin an. Ihr unmittelbarer Vorgesetzter war 
Hendrik Neumann, ein dominanter Typ Ende dreißig, der 
sich den neuen Polizisten meist selbst annahm – insbeson-
dere, wenn sie weiblich, jung und sexy waren. Das traf bei 
Mia definitiv zu. Sie war eine fünfundzwanzig Jahre junge 
Blondine, ausgesprochen hübsch, und hatte eine schlanke sexy 
Figur. In ihren dunkelbraunen Augen loderte ein Feuer, das 
ihre Abenteuerlust verriet.

Hendrik und Mia waren sich bisher nur ein einziges Mal 
bei einem Vortrag für zukünftige Gefängnisanwärterinnen be-
gegnet, bei dem Hendrik als Dozent fungiert hatte. Sie war 
seinerzeit noch auf der Polizeischule gewesen und hatte bei 
Neumanns Vortrag in der ersten Reihe gesessen und gebannt 
seinen Ausführungen gelauscht.

Hendrik war ein hochgewachsener, muskulöser Mann mit 
eisblauen Augen, dunkelhaarig und charismatisch. Und er 
verstand es, die Zuhörer in seinen Bann zu ziehen. Allen voran 
die weiblichen, die an seinen Lippen zu hängen schienen.

Schon bei ihrer ersten Begegnung, im Herbst vorigen Jahres 
bei dem Vortrag, konnte Mia spüren, dass auch sie eine sexu-
elle Anziehungskraft auf diesen aufregenden Mann ausübte. 
Immer wieder hatte er ihr verstohlene Blicke zugeworfen, ihre 
sexy Erscheinung gemustert, war an ihren sinnlichen Lip-
pen hängengeblieben, hatte sie förmlich mit seinen Blicken 
ausgezogen. Der Vortrag blieb Mia als aufregendes erotisches 
Erlebnis in Erinnerung. Schon deshalb freute sie sich darauf, 
bei Hendrik ihren Dienst anzutreten.

Mia klopfte aufgeregt an die Bürotür der Gefängnisleitung. 
Die Dame, die dort saß, war eine imposante Erscheinung, 
um die fünfzig, selbstbewusst, kühl, von durchschnittlichem 


